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über die am 30.04.2026 um 19.00 Uhr im Saal des Hofsteiger abgehaltene Sitzung  
der Gemeindevertretung– vorbehaltlich der Genehmigung des Protokolles durch die 
Gemeindevertretung.

1.  Genehmigung 
Kreditüberschreitung

Die Gemeindevertretung erteilt die 
Genehmigung für jene Aufwendungen 
bzw. Auszahlungen, welche über den Vor-
anschlagsätzen 2025 liegen und für 
welche noch keine Kreditüberschreitungs-
beschlüsse gefasst wurden. 

(einstimmig)

2. Genehmigung Rechnungsab-
schluss 2025 der Gemeinde 
Schwarzach

Die Gemeindevertretung beschließt den 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2025 
der „Am Hofsteig Immobilienverwaltungs 
GmbH“ mit einem Jahresgewinn von Euro 
22.696,90 und einer Bilanzsumme von 
Euro 569.010,39.

(einstimmig)

Die Gemeindevertretung beschließt den 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2025 
der „Gemeinde Schwarzach Immobilien-
verwaltungs GmbH“ mit einem Bilanzge-
winn von Euro 6.485,62 und einer Bilanz-
summe von Euro 23.985,62.

(einstimmig)

Die Gemeindevertretung beschließt den 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2025 
der „Gemeinde Schwarzach Immobilien-
verwaltungs GmbH & Co. KG“ mit einem 
Jahresfehlbetrag von Euro 54.903,34 und 
einer Bilanzsumme von Euro 3.943.155,82.

(einstimmig)

Die Gemeindevertretung stimmt dem vor-
liegenden Rechnungsabschluss 2025 mit 
einer Bilanzsumme im Vermögenshaushalt 
von Euro 39.203.114,95 zu. 

Die Erträge beim Ergebnishaushalt belau-
fen sich auf Euro 13.475.635,06 und die 
Aufwendungen belaufen sich auf Euro 
14.364.669,32.

Die Erträge beim Finanzierungshaushalt 
belaufen sich auf Euro 13.279.097,62 
und die Aufwendungen belaufen sich auf 
Euro 12.589.942,94. 

Die liquiden Mittel erhöhen sich um Euro 
593.236,35 auf Euro 3.992.419,68, die 
Haushaltsrücklagen vermindern sich um 
Euro 92.992,11.

(einstimmig)

3. Grenzverhandlung Riedstraße
Die Gemeindevertretung genehmigt die 
Zustimmungserklärung, wie auch die Ab-
schreibungsvereinbarungen im Bereich 

„Riedstraße“, sodass die Grenzen im Katas-
terplan den Naturgrenzen entsprechen.

(einstimmig)

4. Ausnahme Bauprojekt 
Hofsteigstraße ÖSW

Die Gemeindevertretung unterstützt und 
befürwortet das vorgestellte Projekt des 
ÖSW-Österreichisches Siedlungswerk als 
wichtiger Beitrag zur Errichtung von leist-
barem Wohnraum und befürwortet auch 
die beantragte Überschreitung der BNZ 
von 60 auf 78. 

Dies darf auch gegenüber den Nachbarn so 
kommuniziert werden.

(mehrheitlich mit 16:2 Stimmen an-
genommen

5. Projektvorstellung Schwarzach-
Tobel-Straße, Fa. Rhombergbau

Die Gemeindevertretung kann die vorlie-
gende Planung, die seitens des Baurates 
befürwortet wird, nachvollziehen und kann 
sich eine Unterstützung des vorgestellten 
Projektes vorstellen – auch was die Dichte 
und die Höhen der einzelnen Baukörper 
betrifft. Die Gemeindevertretung ersucht 
den Bauwerber, das Projekt weiterzuent-
wickeln und stellt eine Umwidmung der 
Fläche zur Umsetzung dieses Projektes in 
Aussicht.

(mehrheitlich mit 17:1 Stimmen an-
genommen)

6. Umgestaltung Vorplatz Bahnhof, 
Mehrkosten ÖBB

Obwohl die Gemeindevertretung mit der 
Vorgangsweise bei der Bauausführung 
und der Kostengestaltung nicht einver-
standen ist, beschließt sie das ursprüngli-
che Projekt der Vorplatzgestaltung weiter-
zuführen und die angemeldeten 
Mehrkosten (vor Optimierung) in der Grö-
ßenordnung von ca. Euro 32.000. Die Ver-
rechnung kann 2027 oder 2026 erfolgen. 

Ebenso beschließt die Gemeindevertre-
tung, den vorgestellten Betreibervertrag 
für die neue Radabstellanlage zu unterfer-
tigen. Die anfallenden Kosten können 
ebenfalls 2026 oder 2027 verrechnet wer-
den.

(mehrheitlich mit 17:1 Stimmen an-
genommen)

7.	 Insolvenz Fa. Solenso, 
Vergleichsangebot Massever-
walter

Im Zuge der Insolvenz der Fa. Solenso ak-
zeptiert die Gemeindevertretung das vor-
liegende Vergleichsangebot des Insolven-
zverwalters und genehmigt die 
Unterfertigung diesbezüglicher Formulare.

(einstimmig)

8. Mandatierung laut IFG-
Informationsfreiheitsgesetz

Die Gemeindevertretung ermächtigt ge-
mäß § 50 Abs. 4 Gemeindegesetz den 
Bürgermeister allgemein, im Interesse der 
Zweckmäßigkeit, Raschheit oder Einfach-
heit Zugang zu Informationen nach § 29 
Abs. 1 Gemeindegesetz, in ihrem, zu ge-
währen. 

(einstimmig)

9. Beschluss Tariftabelle des 
Landes für Kleinkind- und 
Kindergartengruppen

Die Gemeindevertretung folgt der 
Empfehlung des zuständigen Bildungs- 
und Kinderbetreuungsausschusses und 
beschließt gemäß jeweils aktueller Tarif

tabelle des Landes den jeweiligen Höchst-
tarif für die Betreuung in den elemen
tarpädagogischen Einrichtungen der 
Gemeinde.

(einstimmig)

10. Beschlussfassung Kostenauftei-
lung Ankauf KPV Büro

Obwohl die Gemeindevertretung die Kos-
tenreduktion der Gemeinden Kennelbach, 
Buch und Bildstein nicht nachvollziehen 
kann, stimmt die Gemeindevertretung 
dem Vorschlag dieser Gemeinden bezüg-
lich der Kostenübernahme der von seitens 
der Gemeinde Schwarzach bezahlten Euro 
180.000 für das neue Büro des Kranken-
pflegepools zu.

(einstimmig) – 2 Mitglieder der Ge-
meindevertretung nicht anwesend

11.  Verkaufsflächenerweiterung 
Sutterlüty – Maß der baulichen 
Nutzung

Unter Berücksichtigung aller vorliegenden 
Unterlagen beschließt die Gemeindever-
tretung Schwarzach 
a) die Verordnung über das Maß der bauli-

chen Nutzung für die Grundstücke GST-
NR 649/2- KG Schwarzach (91121) 

b) die Anlage der Verordnung mit den
Festlegungen zur Baunutzungszahl 

Anlage
Zahl: 031.2-2025-649_2 MMdbN

Datum: 30.4.2026

Verordnung der Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Schwarzach

über das Maß der baulichen Nutzung
für das Grundstück GST-NR 649/2  

- KG Schwarzach (91121)

§ 1
Diese Verordnung gilt nur für Flächen, die 
als Bauflächen gewidmet sind. 

§ 2
Für das o.a. Grundstücke wird das Maß der 
baulichen Nutzung wie folgt festgelegt: 
Baunutzungszahl: mindestens BNZ 40 

§ 3
Diese Verordnung tritt mit dem auf die 
Kundmachung folgenden Tag in Kraft. 

Der Bürgermeister
DI Thomas Schierle

Verordnung
der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Schwarzach
über das Maß der baulichen Nutzung

Aufgrund des Beschlusses der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Schwarzach 
vom 30.04.2026 wird gemäß § 31 Abs. 1 
des Raumplanungsgesetzes, LGBl.Nr. 
39/1996, verordnet:

Das Maß der baulichen Nutzung wird für 
das Grundstück GST-NRN 649/2 - KG 
Schwarzach (91121) gemäß dem Textteil 
der angeschlossenen Anlage (Datum: 
30.04.2026; Zahl: 031.2-2025-649_2 
MMdbN) erlassen.

Der Bürgermeister 
DI Thomas Schierle

(einstimmig)

12. Verkaufsflächenerweiterung
Sutterlüty – Flächenwidmung

Unter Berücksichtigung aller vorliegenden 
Unterlagen beschließt die Gemeindever-
tretung Schwarzach 

a) die Verordnung über die Änderung einer 
Teilfläche des Flächenwidmungsplanes
für das Grundstück GST-NR 649/2 so-
wie 

b) die Anlage gemäß Planbeilage (031.2-
2025-649_2) der Teilabänderung des
Flächenwidmungsplanes mit Datum
vom 28.04.2026. 

Verordnung
der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Schwarzach
über eine Änderung des Flächenwid-

mungsplanes

Aufgrund des Beschlusses der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Schwarzach 
vom 30.04.2026 wird gemäß § 23 Abs. 1 
des Raumplanungsgesetzes, LGBl.Nr. 
39/1996, verordnet: 

Der Flächenwidmungsplan der Gemeinde 
Schwarzach wird gemäß dem Plan in der 
angeschlossenen Anlage (Plan-Zl: 031.2-
2025-649_2, Datum: 28.04.2026) geän-
dert.

Der Bürgermeister
DI Thomas Schierle

(einstimmig)

13. Feuerwehrzubau - Beauftragung 
von Bauleistungen

Die Gemeindevertretung vergibt die Bau-
leistungen für den Feuerwehrzubau an die 
Firma Frank Bauunternehmen, Wolfurt, 
zum Nettopreis von Euro 84.196,58.

Für die noch notwendigen Arbeiten an der 
Außenanlage und Elektroinstallationen 
gibt die Gemeindevertretung einen Kos-
tenrahmen von Euro 20.000 frei.

(einstimmig)

14. Festsetzung der 
Musikschultarife

Die Gemeindevertretung genehmigt die 
vorliegenden Musikschulgebühren für das 
Schuljahr 2026/27 in Abstimmung mit 
den ebenfalls beteiligten Mitgliedsge-
meinden der Musikschule am Hofsteig mit 
einer Erhöhung von +4,3%.

(einstimmig)

15. Sofortmaßnahmen nach 
Rohrbruch Engliwiesen

Die Gemeindevertretung beauftragt im 
Sinne einer Sofortmaßnahme (akute Ge-
fährdung der Wasserversorgung) die Gra-
barbeiten laut Angebot der Fa. Max Bild-
stein um Euro 19.115 netto (ohne 
Asphaltierungsarbeiten), sowie die Instal-
lationsarbeiten laut Angebot der Fa. 
Schneider Installationen zum Angebots-
preis von Euro 27.209 netto.

(einstimmig)

Bürgermeister 
DI Thomas Schierle

Mehr Informationen zu dieser Sitzung 
unter www.schwarzach.at

angeschlagen am: 09.06.2026


